
Wolf reißt Schafe bei Nebelschütz

Nebelschütz. Bei der Fachstel-
le Wolf des Sächsischen Lan-
desamtes fürUmwelt,Landwirt-
schaft und Geologie (LfULG)
ging am 28. September die Mel-
dung der Polizeidienststelle Ka-
menz über den Ausbruch einer
Schafherde mit mindestens 15
geschädigten Tieren ein.

Rissgutachter der Fachstelle
Wolf waren mehrere Stunden
vor Ort, um sich ein Bild zuma-
chen und das Schadensereignis
aufzunehmen. Dabei ergab sich
ein Schadensbild, das von der
Erstmeldung abweicht. Insge-
samtwurdenbeidemSchadens-
ereignis 14 Tiere getötet und 23
weitere verletzt. 15 der verletz-
ten Tiere mussten vor Ort not-
getötet werden. Aufgrund der
unübersichtlichen Situation ist
in den kommenden Tagen mit
Nachmeldungen zu rechnen.

Im Ergebnis der Rissbegut-

achtung konnte der Wolf mit
hinreichender Sicherheit als
Schadensverursacher bestätigt
werden. Die etwa 4.000 Qua-
dratmeter große Schafweide
entsprach den Voraussetzun-
gen des Mindestschutzes. Die
Erfüllung des Mindestschutzes
ist Voraussetzung, dass ein
Nutztierhalter auf Antrag eine
EntschädigungbeieinemWolfs-
übergriff erhält. Über die Ent-
schädigung entscheidet dann
die Landesdirektion Sachsen.

Bereits im April hatte es drei
Meldungen über Herdenaus-
brüche bei dem Tierhalter gege-
ben. Die Landtagsabgeordne-
ten Aloysius Mikwauschk
(CDU) und Timo Schreyer
(AfD) fordern, der Ankündi-
gungspolitikTaten folgenzu las-
senunddenAbschuss von„Pro-
blemwölfen“ nun endlich in die
Tat umzusetzen.

Auch Landrat Udo Witschas (Mi.) machte sich ein Bild vom grausi-
gen Geschehen. Foto: Büro Mikwauschk

Aktuell im Innenteil
Stiebitz
Logistikzentrum am
westlichen Stadtrand
von Bautzen vom Tisch

Schwepnitz
Vandalen ziehen
Spur der Verwüstung
in der Turnhalle

Landkreis
Ausbildungszentrum
Polysax kämpft mit
Schwierigkeiten

ZudenSternstunden inderGeschichtevonBischofswerda-SüdzähltezweifellosdieEröffnungderKita-
Kombination Regenbogen/Sonnenschein. Foto: Archiv

Mit Falten, aber
noch gut in Schuss

Das Wohngebiet Bischofs-
werda-Süd blickt im Oktober
2023 auf sein 50-jähriges Jubi-
läumzurück.Grundgenugund
Anlass für eine kurze
Bestandsaufnahme.

Bischofswerda. Man schrieb
den8.Oktober1973,alseinpaar
in Schlips und Anzug gewande-
te Herren einige hundert Meter
südlich der Bahnlinie Dresden-
Zittau zum Spaten griffen und
ein wenig Erdreich aushoben.
Der Startschuss war gefallen –
für den Bau von Bischofswer-
da-Süd, dem heute bevölke-
rungsreichsten Wohngebiet der
Stadt. Das ist mittlerweile ge-
nau 50 Jahre her. 1975 wurden
die ersten50Wohnungenander
Ernst-Thälmann-Straße – die
auch heute noch so heißt – an
ihre Mieter (bzw. in diesem Fall

Genossenschaftsmitglieder)
übergeben.Mehr als 1000Woh-
nungen sollten bis 1989, also
kurz vor der Wende, entstehen.
Mit dem neuen Wohngebiet
wurden weitere Einrichtungen,
darunter Krippen und Kinder-
gärten, zwei Schulen und eine
Kaufhalle, erbaut.

Heute präsentiert sich die
Schiebocker Südstadt – wie so
viele in dieser Zeit neu entstan-
dene Wohngebiete – in einem
vom Wandel der Zeitläufe ge-
zeichneten, aber doch ver-
gleichsweise „ansehnlichen“
Zustand.

Dafür sorgten die umfangrei-
chen Sanierungsbemühungen
der hier ansässigen Großver-
mieter, der Wohnungswirt-
schaft und Bau GmbH (WuB)
und der Bischofswerdaer Woh-
nungsgenossenschaft, aber

auch sonstige private und städ-
tische Investitionen.

Wie aus dem 2012 aufgestell-
ten und zuletzt 2019 fortge-
schriebenen Städtebaulichen
Entwicklungskonzept „Stadt-
umbaugebiet Bischofswerda-
Südstadt“ (dessen Geltungsbe-
reich allerdings nicht komplett
mit dem als „Süd“ bezeichne-
ten Wohngebiet identisch ist“)
hervorgeht, lag der Bevölke-
rungsverlust allein zwischen
2004 und 2017 bei 34 Prozent.
Zwölf Prozent aller Wohnun-
gen standen 2013 leer, 2017wa-
ren es 14 Prozent. Der Anteil im
Neubaugebiet dürfte deutlich
höher liegen. Auf der Maximi-
lian-Kolbe-Straße soll nun bald
erneutderAbriss einerkomplet-
ten Häuserzeile beginnen.

weiter im Innenteil

Kommunales

Steinigtwolmsdorf
jetzt im AZV

Steinigtwolmsdorf. Bereits im
Jahr 2022 hatten die Gemeinde
Steinigtwolmsdorf und der Ab-
wasserzweckverband „Obere
Spree“ Gespräche zu einer in-
tensiveren Zusammenarbeit auf
dem Gebiet der Abwasserent-
sorgung aufgenommen. Zuvor
waren die Betriebsführungsauf-
gaben für den Eigenbetrieb Ab-
wasserentsorgung in Steinig-
twolmsdorf ausgeschrieben
worden.

Das Ergebnis beinhaltete er-
hebliche Kostensteigerungen,
die in den nächsten Jahren zu
einem starken Anstieg der Ab-
wassergebühren in Steinig-
twolmsdorf geführt hätten.

NachBeratungenimGemein-
derat Steinigtwolmsdorf und im
Verwaltungsrat des AZV sowie
der Prüfung der rechtlichen und
wirtschaftlichen Rahmenbedin-
gungen wurde der Beitritt zum
Zweckverband als eine Chance
erkannt, die bestehenden Her-
ausforderungen zu lösen. „Der
AZV „Obere Spree“ freut sich

über die Entscheidung der Ge-
meinde Steinigtwolmsdorf zum
Beitritt. Durch die Bündelung
der kommunalen Interessen
kann die Abwasserentsorgung
auch inZukunft zuverlässigund
wirtschaftlich erbracht wer-
den“ betont der Zweckver-
bandsvorsitzende Michael Her-
fort.

DieBürgermeisterin vonStei-
nigtwolmsdorf, Kathrin Gessel,
ergänzt: „Auch in der Abwas-
serentsorgung wachsen die An-
forderungen stetig an. Der Ein-
satz von qualifiziertem Perso-
nal für denkontinuierlichenBe-
trieb der anspruchsvollen tech-
nischen Anlagen kann in klei-
nen Einheiten nicht selbststän-
dig sichergestellt werden. Die
VerwaltungderAbwasseraufga-
ben bindet in einer kleinen Ge-
meinde auch Verwaltungskraft,
die für andere Aufgaben drin-
gend benötigt wird. Für die Bür-
ger unserer Gemeinde bedeutet
der Beitritt zum AZV ein gro-
ßes Stück Zukunftssicherung.“

Vorsitzender Michael Herfort und Bürgermeisterin Kathrin Gessel
unterzeichneten den Vertrag. Foto: AZV

Verkehr

Sperrung der
Weber-Straße
Bischofswerda. Aufgrund des
Baus eines Stauraumkanals
kommt es noch bis zum 13. Ok-
tober zur Vollsperrung auf der
Carl-Maria-von-Weber-Straße
in Bischofswerda. Die Vollsper-
rung betrifft den Bereich zwi-
schen Klengelweg und Rewe.
Von der Kamenzer Straße und
der Bautzener Straße (S 111)
wird eine entsprechendeUmlei-
tung ausgewiesen. Die Zufahrt
vonderBautzener Straße aus ist

bis zum Rewe/Ärztehaus mög-
lich, von der Kamenzer Straße
aus bis zum Klengelweg/Fristo.
Der ÖPNV wird im Zeitraum
der Maßnahme über den Park-
platz vom Rewemarkt auf den
Klengelweg umgeleitet. Die
Haltestelle auf der Carl-Maria-
von-Weber-Straße vor dem
Rewe wird auf den Klengelweg
versetzt. Die Stadt Bischofswer-
da bittet um Beachtung und
gegenseitige Rücksichtnahme

Kommunales

Zustimmung für den Bike-Park
Schwepnitz. Inder jüngstenSit-
zung des Schwepnitzer
Gemeinderateswurdedurchdie
Initiatoren Manfred Kunath
und Peres Leberecht das Pro-
jekt „Errichtung eines Bike-
Parks“ in Schwepnitz vorge-
stellt.

Dazu Bürgermeisterin Elke
Röthig: „Der Gemeinderat hat
der Prüfung einer Mitnutzung
der gemeindeeigenen Waldflä-
chezwischendemQuerwegund
dem Rasensportplatz – als öf-
fentlich zugänglichen Bike-
Park – zugestimmt. Die beiden

privaten Initiatoren werden
jetzt dafür ein Konzept erarbei-
ten. Dieses Konzept soll dann
dem Gemeinderat vorgestellt
werden. Das Projekt hat allge-
meine Zustimmung gefunden,
das freut mich sehr.

Der Ort wäre ideal und wür-
de einen weiteren festen Punkt
– zu den Sport- und Spielplät-
zen – für die verschiedenen Al-
tersgruppen bieten. Allerdings
sindnocheinigeHürdenzuneh-
men.Eine sehrgute Idee,dieun-
bedingt Schule machen sollte
und vieleMitstreiter braucht.“

Freizeit

Unter den Linden
nach Indien!
Bischofswerda. Am Mittwoch
11.Oktober, 19Uhr, hältGeorg
Klingsiek in der Pension „Unter
den Linden“ einen Reisevortrag
über Indien. Für den Referen-
ten, der hier bereits über Süd-
amerika sprach, ist Indien das
beeindruckendste Land, das er
auf seinen Reisen rund um die
Welt besucht hat. Vieles was
man dort sehen und erleben
kann, ist einfachunglaublich für
unsMitteleuropäer!

Da ist zum Einen die Farben-
prachtderKleidung.Frauen tra-
gen selbst bei der Feldarbeit
bunte Kleider. Und wenn man
eine Hochzeitsfeier erlebt, ist
das geradezu ein Farbrausch!
Auch wenn Frauen zum Gebet
in den Ganges eintauchen, tun
sie dies mit ihrer farbenprächti-
gen Kleidung.

Beeindruckend ist zudem die
Freundlichkeit der Menschen.
Sie winken, kommen auf einen
zu und versuchen eine Unter-
haltung. Nirgendwo auf der

Welt hat er so viele Hände ge-
schüttelt wie im ländlichen In-
dien.

Und ganz besonders beein-
druckend ist, zu sehen wie die
Menschen ihre Religion leben –
und das im wahrsten Sinne des
Wortes. Ein Bad und ein Gebet
imGanges ist einHöhepunkt im
Leben jedes Hindu. Beim größ-
ten Pilgerfest der Welt, der
Kumbh Mela, das alle 12 Jahre
in Allahabad stattfindet, waren
2013 am Haupttag unvorstell-
bare 57 Millionen Pilger anwe-
send. Einen Tag danach war er
auch dort.

Auf der Reise zu faszinieren-
den Orten im Norden und der
Mitte Indiens entdeckt man zu-
dem beeindruckende Land-
schaften und wunderbare Bau-
werke. All dies wird in diesem
Vortrag mit Fotos und Filmaus-
schnitten gezeigt. FamilieGreth
als Gastgeber bietet in der Pau-
se Appetithäppchen aus der in-
dischen Küche an.

Freizeit

Hat Gift wirklich
keine Kalorien?
Bischofswerda. Am Dienstag,
10. Oktober, 18.30 Uhr, liest
Stephan Hähnel in der Stadtbi-
bliothek Bischofswerda, Dres-
dener Straße 1 aus seinemBuch
„Gift hat keine Kalorien“.

In seinem inzwischen vierten
Band mörderischer Geschich-
ten hat der „Meister des schwar-
zen Humors“ (Berliner Kurier)
alltägliche Tragödien beschrie-
ben, die er nur zu gerne mit in-
teressiertem Publikum teilt. Die
Räume sind über den Aufzug
vonSeitendesHinterhofesauch
barrierefrei erreichbar.

Um was gehts? Menschen in
Beziehungen nehmen deutlich
mehr an Gewicht zu als Allein-
lebende. Um das Problem zu lö-
sen, gibt es genau zwei Mög-
lichkeiten. Darben oder mor-

den! Sowohl erfolgreiche Ge-
wichtsreduktion wie auch rich-
tiges Abmurksen verlangen ein
hohes Maß an innerer Stärke.
Weltweit können praktizieren-
de Schweinehunde ein Lied da-
von singen, wie mörderisch
schwer es ist, überdrüssige Kilo
oder Partner mit möglichst we-
nig Aufwand zu verlieren. Bei-
de Lösungsansätze haben viel
gemeinsam. Man muss sich für
eine Methode entscheiden, den
ersten Schritt wagen und in der
Ausführung konsequent sein.
Nur so lässt sich das angestreb-
te Ziel wirklich erreichen. In
einem wesentlichen Punkt
unterscheiden sich beide Her-
ausforderungen aber erheblich.
Speck kann wiederkehren, der
Partner nicht!

03591–373333 · Neuteichnitzer Straße 36 · Bautzen

Besuchen Sie das große

TREPPENSTUDIO
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Jubiläum

Mit Falten, aber noch gut in Schuss
Fortsetzung von Seite 1

Zudem wird im Konzept fest-
gestellt, dass „sich eine starke
soziale räumliche Trennung
zwischen den Stadtteilen süd-
lich der Bahnlinie sowie der
Nord- undAltstadt gebildet hat.
Diese Trennung behindert
einen sozialen Austausch und
verschärft eine ungünstige so-
zialräumliche Wahrnehmung
der südlichenStadtteile.“Ande-
rerseits bestehe hier eine
„wohnortnahe gut ausgebaute
Versorgungsstruktur“ parallel
zuder inderInnenstadt,dieaber
ebenfalls zur Trennung beitra-
ge.Der städtebaulicheStruktur-
wandel schlage sich in einem
hohen Brachflächenanteil nie-
der. Eine Schule und eine Kita
wurden zwischenzeitlich aufge-
geben und zurückgebaut.

Nichtsdestotrotz hat es im
Neubaugebiet Bischofswerda-
Süd in den letzten Jahren auch
positive Entwicklungen gege-
ben. So hat sich in dem 1998 als
„Tor zur Oberlausitz“ eröffne-
ten Einkaufszentrum „Schie-
bock-Passage“ Ende 2022 ein
Bistro angesiedelt. Im Dezem-
ber 2019 öffnete die hoch mo-
derne Doppel-Kita „Regenbo-
gen“ und „Sonnenschein“, die
mit ihrem schneckenförmigen
Baukörper auch diesbezüglich

ein Ausrufezeichen setzt. Das
frühere Jugendhaus „Freizone“
wurde durch seinen Träger, den
Regenbogen e.V., und die Stadt
umfassend saniert und öffnete
im Frühjahr als Offener Treff B
28wieder seineTüren.Auchder
„Salvete-Park“, in dem jährlich

die Neugeborenen begrüßt wer-
den, befindet sich in Bischofs-
werda-Süd. Die WuB GmbH
nahm2013 imHeizhausSüdein
Blockheizkraftwerk in Betrieb
und begann 2021 mit dem An-
bau von Fahrstühlen. 2024 soll
an der Grundschule Süd eine

neue Leichtathletikanlage in
Betrieb gehen. Bischofswerda
Süd – ein Fünfzigjähriger (bzw.
eine Fünfzigjährige) mit Falten
undgrauenHaaren,deroderdie
sich aber trotzdem noch ganz
gut gehalten hat.

Uwe Menschner

Auch das ist Bischofswerda-Süd: An der Maximilian-Kolbe-Straße beginnt bald der Abriss einer gan-
zen Häuserzeile.

Wirtschaft

Kein Logistikzentrum in Stiebitz
Bautzen. Die Bautzener Stadt-
räte haben sich ihre Entschei-
dungnicht leichtgemacht.Nach
eingehender,kontroverser, aber
weitgehend sachlicher Diskus-
sion, ergab die Abstimmung
dann ein denkbar knappes Er-
gebnis gegen den Bau eines Lo-
gistikzentrums im westlichen
Stadtteil Stiebitz.

Nachdem die CDU den An-
trag eingebracht hatte, die Ab-
stimmung geheim durchzufüh-
ren, was aber abgelehnt wurde,
ergabdieoffeneAbstimmung14
Ja-Stimmen und 16 Nein-Stim-
men bei einer Enthaltung. Die
zahlreich anwesenden Stiebit-
zer konnten zufrieden nach
Hause gehen. In der Bürgerfra-
gestunde hatten mehrere Stie-
bitzer ihre Einwände und Be-
denken vorgebracht. So sagte

ClemensKowollik, dass das Lo-
gistikzentrum Auswirkungen
auf die ganze Stadt, speziell auf
den Verkehr, haben würde.
Dass die LKW ausschließlich
die Autobahnabfahrt Salzen-
forst nutzen würden, sei reines
Wunschdenken, denn vor-
schreiben könne man es den
LKW-Fahrern nicht, wo sie
langzufahrenhaben.Diesbestä-
tigte auch eine Stiebitzerin, die
früher Polizistin war. Sie äußer-
te auch Bedenken wegen der
Nachfolgekosten für Straßen-
schäden, die durch 40 Tonner
verursacht werden. Ein weite-
rer Einwohner bezweifelte auch
den Nutzen für die Stadt durch
Grund- und Gewerbesteuer. In
der folgenden Diskussion der
Stadträte wurde deutlich, dass
man sicher nur mit der Grund-

steuer in Höhe von 100 000 bis
150 000 Euro rechnen könne.
Einnahmen durch Gewerbe-
steuer sind ungewiss.

Dr. Steven Engler vom Inves-
tor, der E-Gruppe GmbH, be-
kam nochmals die Gelegenheit,
das Projekt vorzustellen. Er
zeigte Logistikzentren, die sei-
ne Firma bereits errichtet hat
und die teilweise auch wohn-
ortnah liegen. Er verwies dar-
auf,dassüberallnachhaltigeLö-
sungen gefunden wurden. So
setze man ausschließlch auf er-
neuerbare Energien, und das
werde auch in Bautzen so sein.
Zu den Bedenken der Stiebit-
zer, dass 64 Laderampen einge-
richtet werden könnten, konn-
te er versichern, dass nur maxi-
mal 40 Rampen eingerichtet
würden. Denn auf je 1000 Qua-

dratmeter Fläche käme je eine
Rampe. Bei den rund 35 000
Quadratmetern geplanter Flä-
che wären das 35 bis 40 Ram-
pen. Da potenzielle Mieter
hauptsächlich aus Dresden kä-
men, wie er aus ihren Anfragen
entnehmen könne, sei zu ver-
muten, dass die LKW haupt-
sächlich Richtung Westen fah-
ren. Dass alle LKW diesen Weg
nehmen, konnte er aber nicht
versprechen. Die Arbeitsplätze
seien hochtechnisiert, es kä-
men Roboter zum Einsatz. Ein
Problemseientatächlich fehlen-
de Fachkräfte. Trotz der hohen
Gebäude sehe er keine optische
Beeinträchtigung der Stadtan-
sicht. Was die Gebäudehöh be-
treffe, sei ja auch nachgebessert
worden.Zu Wort kam auch ein
Schallschutzexperte, der aber
auch die Bedenken zur Lärm-
belastung nicht restlos zerstreu-
en konnte. In der sehr ausführ-
lichen Diskussion sagte AfD-
Stadtrat Sieghard Albert, er be-
finde sich in einem Zwiespalt,
was sicher auch auf die meisten
anderen Stadträte zutraf. Es sei
eine schwierige Entscheidung,
denn es handele sich um einen
hervorragenden Investor, der
viele Anregungen der Bautze-
ner aufgenommen und berück-
sichtigt hatte. Dies unterstrich
auch Steffen Grundmann von
den Linken. Jörg Drews vom
Bürgerbündnis sagte, man solle
in vernünftigem Einvernehmen
mit dem Investor bleiben, nach
einemKompromiss suchen.Der
Investor kündigte aber an, sich
aus Bautzen zurückziehen zu
wollen. Wie es nun auf der eins-
tigen Globus-Fläche weiter-
geht, bleibt offen. Ein Erdbeer-
feld,wie inden letzten Jahren ist
ja auch ganz schön.

Carmen Schumann
Ihr Einsatz hat sich ausgezahlt: Ortsvorsteher Torsten Höhne, Anwohner Clemens Kowollik und Ort-
schaftsrat Rainer Exner wiesen vehement auf die Probleme hin. Foto: privat

Parteien

Mobilität im
ländlichen Raum
Bretnig. Der CDU-Verband
Pulsnitz-Großröhrsdorf lädt al-
le interessierten Bürger zur Ver-
anstaltung „Perspektiven für die
Mobilität im ländlichen Raum“
amDonnerstag, 12.Oktober, 18
Uhr in das Autohaus Winter
(Gewerbering S 3, 01900 Groß-
röhrsdorf OT Bretnig-Hauswal-
de) ein.

Mit den Referenten Heiko
Winter (Geschäftsführer der
Winter Automobilpartner
GmbH&Co.KG),RobertRoch
(Centerleiter Kraftfahrzeuge bei
der Dresdner Verkehrsbetriebe
AG) und Sören Trillenberg (Ge-

schäftsführer der LISt Gesell-
schaft für Verkehrswesen und
ingenieurtechnische Dienstleis-
tungen mbH) soll über die Per-
spektiven moderner Verkehrs-
konzepte im Spannungsfeld
zwischen Individualverkehr
und öffentlichen Verkehrsmit-
teln gesprochen werden.

Dazu Peer Tomschke, Vorsit-
zender des CDU-Verbandes:
„Vor allem interessieren uns die
Ideen und Wünsche der Men-
schen aus unserer Region zur
Fortbewegung im Alltag. Dazu
wollen wir ins Gespräch kom-
men.“

Sie haben einen geliebten Menschen
verloren und möchten gemeinsam

trauern oder gedenken?

Dann hilft Ihnen eine Traueranzeige in Ihrem
Oberlausitzer Kurier.

Zuverlässig erreichen Sie mit unserer Zeitung Verwandte,
Freunde, Bekannte, Nachbarn und Weggefährten -

auch ohne Abo-Zeitung.
Unsere Mustermappen finden Sie in unseren Geschäftsstellen

in Bautzen und Görlitz und bei allen Bestattungs-
unternehmen der Region:

• Unterstützung bei der Formulierung und Gestaltung
• große Auswahl weltlicher und religiöser Trauersprüche
• Verwendung Ihrer Fotos – zahlreiche Trauermotive

und -hintergründe vorrätig

Oberlausitzer Kurier · Karl-Marx-Str. 4 · 02625 Bautzen
Telefon: (03591) 48 17-0 · trauer@LN-Verlag.de

Montag bis Freitag:
09.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr

Unser Verlag gibt die Wochenzeitungen „Oberlausitzer Kurier“ mit den
Lokalausgaben Bautzen, Löbau, Zittau, Kamenz, Bischofswerda und
„Niederschlesischer Kurier“ mit den Lokalausgaben Görlitz und
Niesky heraus. Insgesamt erreichen unsere Zeitungen wöchentlich
über 230.000 Haushalte in Ostsachsen.

Mit unseren Zeitungen bieten wir der Wirtschaft, dem Handel und
allen Dienstleistern eine ideale Werbeplattform im regionalen redak-
tionellen Umfeld.

Um unsere gute Marktposition weiter auszubauen, suchen wir für den
Landkreis Görlitz eine(n)

Mediaberater (m/w/d) im Außendienst
in Festanstellung für die Betreuung unserer Produkte im Print- und
Online-Bereich.

Zu Ihren Aufgaben gehören unter anderem die Beratung unserer
zahlreichen Partner und die Neugewinnung von Kunden im Innen- und
Außendienst.

Wir erwarten:

■ Erfahrungen aus dem Bereich Marketing/Verkauf.
(auch Quereinsteiger sind uns willkommen)

■ fundierte Erfahrungen im Umgang mit Menschen und ein
ordentliches und gepflegtes Auftreten.

■ den Besitz des Führerscheins und eines eigenen Fahrzeugs.

■ PC-Kenntnisse und den sicheren Umgang mit MS-Office.

Sie passen am besten zu uns, wenn Sie neben Leistungswillen und
Zielstrebigkeit auch Organisationstalent mitbringen. Die Bezahlung
erfolgt leistungsorientiert.

Sind Sie interessiert? Dann senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf und Lichtbild an:

Lokalnachrichten Verlagsgesellschaft mbH
Verkaufsleitung
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Per E-Mail: info@LN-Verlag.de

Wir bieten eine Nebentätigkeit für
rüstige Rentner oder Vorruhe-
ständler: Über 950 Zusteller stellen
einmal wöchentlich den Oberlausit-
zer Kurier und Niederschlesischen
Kurier zu. Nicht immer können wir un-
besetzte Zustellbezirke sofort mit ei-
nem neuen Zusteller besetzen. Als
Springer übernehmen Sie vorüberge-
hend offene Bezirke in Ihrer näheren
Umgebung. Die Zeitungen liefern wir
Ihnen freitags mit unserer Spedition
nach Hause. Sie fahren mit Ihrem ei-
genen PKW in diese Bezirke und stel-
len dort bis samstags 9 Uhr zu. Wir
zahlen die geleisteten Stunden und
die zurückgelegten Kilometer. Ein
Führerschein und Fahrzeug sind Be-
dingung. Haben Sie freitags ca. 2-4
Stunden Zeit und Interesse uns zu un-
terstützen? Herr Steffen Höhne  freut
sich auf Ihre Fragen und Ihre Bewer-
bung. Oberlausitzer Kurier, Karl-
Marx-Straße 4, 02625 Bautzen, Tele-
fon 0 35 91 / 48 17 - 14 oder E-Mail 
zustellung@LN-Verlag.de

Suche Anstellung für Grundstückspfle-
ge/ Hausmeister im Raum Hainewal-
de + 15 km Umkreis
035841/630420
R 03 58 41 63 04 20

Suche stundenw. zuverl. Haushalts-

hilfe in Bautzen R 03591/302207.

Bereich Bischofswerda

Ärzte
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst
erfragen Sie bitte über die
Rettungsleitstelle,
Tel.: 03571/19222 oder 116117.

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
Von Montag bis Samstag
14–20 Uhr kostenfrei unter
Tel.: 0800/1110333

Kinderärzte
Zentraler kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis am
Krankenhaus Bautzen
Sprechzeiten: Wochenende,
Feiertage, Brückentage: 9–13 Uhr

Zahnärzte
Sprechzeiten von 9–11 Uhr
07./08.10.23
Bischofswerda, Praxis Dr. med.
dent. K. Techritz, Goethestr. 2,
035934/7183

Tierärzte
06.–12.10.23
Bautzen, DVM R. Heilmann,
Nimschützer Str. 7, 03591/22249,
0171/6243318
Großpostwitz OT Ebendörfel,
Dr. R. Meyer, Ziegeleistr. 5,
03591/607902, 0172/8883826

Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
07.10.23
Neukirch, Valtenberg-Apotheke,
Hauptstr. 62a, 035951/31788
Dürrröhrsdorf-Dittersbach,
Schloss-Apotheke, Kastanienweg 2,
035026/90305
08.10.23
Bischofswerda, Sonnen-Apotheke,
Carl-Maria-von-Weber-Str. 2,
03594/779010
09.10.23
Neustadt, Spitzweg-Apotheke,
Dresdner Str. 71, 03596/602030
10.10.23
Demitz-Thumitz, Apotheke
Demitz-Thumitz, Hauptstr. 45,
03594/713125
11.10.23
Sebnitz,Marien-Apotheke,
Schandauer Str. 2, 035971/5960
12.10.23
Neustadt, Stadt-Apotheke,
Dresdner Str. 1, 03596/503075
13.10.23
Bischofswerda, Regenbogen-
Apotheke, Belmsdorfer Str. 26,
03594/707620

Bereich Kamenz

Ärzte
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst
für den Bereich Großröhrsdorf/
Bretnig-Hauswalde/Pulsnitz/
Ohorn/Lichtenberg erfragen Sie
bitte über Tel. 116117.

Zahnärzte
Samstag/Sonntag/Feiertag
von 9–11 Uhr
07./08.10.23
Räckelwitz, Praxis Dr. med. dent.
C. Haase, Hauptstraße 6a,
035796/96821

Tierärzte
Notdienste nur nach telefonischer
Anmeldung! Dienstwechsel 6 Uhr
06.-13.10.23
Ottendorf-Okrilla, TA K. Kubiessa,
Königsbrücker Str. 31 b,
035205/73388
Kamenz, Dr. A. Hoffmann,
Bautzner Str. 289, 03578/307756,
0171/6210807

Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
07.10.23
Arnsdorf, Arnoldis-Apotheke,
Niederstr. 14, 035200/2560
Schwepnitz, Ahorn-Apotheke,
Schulstr. 2, 035797/73796
08.10.23
Pulsnitz, Löwen-Apotheke,
J.-Kühn-Platz 17, 035955/72336
09.10.23
Pulsnitz, Robert-Koch-Apotheke,
Robert-Koch-Str. 3, 035955/45268
10.10.23
Ottendorf-Okrilla, VITAL Apo-
theke, Poststr. 2, 035205/59915
11.10.23
Kamenz, Ost-Apotheke,
Oststr. 45, 03578/301266
12.10.23
Kamenz, Stadt-Apotheke,
Markt 15, 03578/304130
13.10.23
Kamenz, Stadt-Apotheke,
Markt 15, 03578/304130

Notdienste
für den Bereich

Bischofswerda/Kamenz

Verm. in BZ kl. altes Haus an kl. Leute,
Deckenhöhe 1,90m, Ölheizg., 1 Ka-
chelofen, 80m² Wfl., kl. Garten, NR, k.
Haustiere, KM 550 €. Zuschr. unter
Chiffre v LN 212 259 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Seriöses Ehepaar um die 60 J., abge-
sichert, Er früher Hausmeister sucht
auf diesem Wege ruhiges Haus oder
schöne Wohnung, mit Garten und
Terrasse auf dem Lande, RM Oppach
(Umkreis 10 km), ab 2024 zur Miete.
R 0172/2078308, 035872/422736.

Ich suche eine ebenerdige 1,5 - 2 Zim-
merwohnung mit Terrasse in BZ
R 0 35 91/59 31 48.

Ihr regionaler
Massivhaus-Partner

www.massivbau-kern.de
Info-Tel.: 03591 - 530420

Familie sucht Eigenheim in Kamenz,
Pulsnitz o. Umgebung (bis 15km), Fi-
nanzierung gesichert. 03585/455903
www.wuestenrot-immobilien.de

Junges Paar mit gutem Einkommen
su. dringend Wohnhaus od. Hof mit
großem Grd.stück in der Oberlausitz.
R 03585/455903, www.wuestenrot-
immobilien.de

Familie sucht Eigenheim in Bischofs-
werda od. Umgebung (bis 15km), Fi-
nanzierung gesichert, 03585/455903
www.wuestenrot-immobilien.de
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■ Stellenangebote

■ Stellengesuche

 Stellenmarkt

In Ihrer „Mannschaft“ 
ist noch Platz?

Mit einer Stellenanzeige im 

Oberlausitzer Kurier erreichen 

Sie die richtigen Teamplayer!

Unsere Anzeigenprofi s 

helfen Ihnen gern!

✆ 03591 / 48 17-0

✉ anzeigen@LN-Verlag.de

21291501_001823

21287901_001823

Netten Eigentümer gesucht, der sein
Haus/Grundstück verkaufen möchte.
fa.ingolf.manthey@gmx.de Suchen
von privat. # R 01 52 05 38 58 74

■ Vermietung

■ Häuser

■ Mietgesuche

■ Wohnungen

■ Immobilienangebote

■ Immobiliengesuche

■ Wohnhäuser

 Immobilienmarkt

Oberlausitzer Kurier www.Oberlausitzer−Kurier.de Samstag, 7. Oktober 2023
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Kalte Jahreszeit ist Virenzeit
Manche Viren können sich in dieser Zeit besser
verbreiten. Und wir halten uns wieder ver-
mehrt in Innenräumen auf. Nach Möglichkeit
sollte die Corona-Auffrischimpfung daher,
ähnlich wie die Grippeschutzimpfung, im
Herbst erfolgen.

Zwei Impfungen an einemTermin
Ist für Sie die Corona-Auffrischimpfung und
die jährliche Grippeschutzimpfung emp-
fohlen, so können Sie sich an einem Termin
gegen beides impfen lassen.

Warum impfen?
Durch einen aktuellen Impfschutz wird das
Risiko einer schweren Erkrankung deutlich
vermindert. Der Corona-Impfschutz gegen
eine schwere Erkrankung ist in den ersten
Monaten nach der Impfung am höchsten
und nimmt mit der Zeit ab. Daher wird
bestimmten Personengruppen eine Auffrisch-
impfung – in der Regel mit einem Mindestab-
stand von 12 Monaten zur letzten Impfung
oder Infektion – empfohlen.

Impfempfehlung: COVID-19-Auffrischimpfung
Die Ständige Impfkommission empfiehlt für folgende
Personengruppen eine Corona-Auffrischimpfung:

Mehr Informationen
Auch wenn Sie nicht zu den genannten
Risikogruppen gehören, kann eine Impfung
sinnvoll sein. Informieren Sie sich jetzt in
Ihrer Hausarztpraxis oder Apotheke.

Personen ab 60 Jahren

Personen ab 6 Monaten mit
erhöhtem Risiko aufgrund von
Grunderkrankungen

Familienangehörige, enge Kontaktpersonen
von Personen mit hohem Risiko

Bewohnerinnen und Bewohner in
Einrichtungen der Pflege

Medizinisches und pflegendes Personal
mit direktem Patientenkontakt

www.infektionsschutz.de/coronavirus
Mehr Informationen und den Corona-Impfcheck der BZgA finden Sie unter: Machen Sie hier den

Corona-Impfcheck:
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Ist Ihr Corona-Impfschutz
noch aktuell?
Jetzt über die Auffrischimpfung
informieren.
Jetzt über die Auffrischimpfung 

Und auch den
Grippeschutz
nicht vergessen.

Jetzt über die Auffrischimpfung 
informieren.

21297301_001823



Verk. 26er, DaRad BIRA Pro RS
Cross, Top Zustand, wenig gef., 190€
R 01 51/12 89 08 16.

Futterrüben vom Feld 3 €, vom Hof 5 €.
Lutz Horschig, Am Schöps 196, Mar-
kersdorf. R (01 71) 6 80 58 76.

Futterrüben vom Feld 3 € u. ab 07.10.
vom Hof 5 €, Kartoffeln u. Kürbisse.
Horschig GbR, Am Schöps 44, Mar-
kersd. 035829/60371, 0160/3527811

Verk. Schaukelstuhl und Tisch-
tennisplatte mit Zubehör, guter Zu-
stand R 03 58 77/2 08 18.

Verk. Fahrrad-Dreirad, wenig gefah-
ren. Pr. VB. R 0 15 20/6 08 11 49.

1A Trapezbleche auf Maß direkt v.
Hersteller, 5% online Rabatt + 
Lieferung bundesweit R 03 51/88 96
13-0, www.dachbleche24-shop.de

Verkaufe sehr gut erhaltenen Schie-
bock für 50,00 p.R 0 35 88 20 50 13

Verk. Schwerkraftheizkessel GK-21,

22,9 KW: R (03 58 20) 6 05 14.

Räumen Sie Ihren Boden auf - Hei-
matsammler sucht/kauft alte An-
sichtskarten, Münzen, Briefmarken,
Bücher, Militaria. Übernehme auch
Haushaltsauflösungen / Beräumun-
gen.R (01 71) 8 56 23 85 od. 0 35 86/
78 99 25.

Kaufe Meißner Porzellan, Gold & 

Silber (Schmuck & Besteck), Orden,
Armband- u. Taschenuhren. Samm-
lungen & Haushalt & Nachlass aus
Oma‘s Zeiten. Bautzen R 0 35 91/
4 05 04.

Münzen von Privat zu kaufen gesucht!
Von „Alt bis DDR“. Bitte alles anbie-
ten. R 01 72/7 93 41 75.

Suche / kaufe Garage in Neugersdorf
+ 20 km sowie DDR Moped / Motor-
rad, auch in schlechtem Zustand.
R (01 71) 8 56 23 85.

BLECHSPIELZEUG: MÄRKLIN -
BING u.s.w. ..... Eisenbahnen (Bahn-
höfe, Waggons + Loks) sowie
DAMPFMASCHINEN alt + uralt (auch
defekt) zu fairen Preisen zu kaufen
gesucht. R 03 59 51/3 19 38 und 
01 73/8 15 23 51.

Suche Knieblech/ Beinschild für
Star,Spatz,S51 sowie Rahmen/Tank-
set S51. R (01 52) 22 88 13 66

Simson Club sucht DDR-Mopeds,
Zustand egal, bis 1.500,- €. Bitte 
alles anbieten. R 01 62/7 58 03 24.

Sammler kauft alte Ansichtskarten,

DDR-Spielzeug, auch älteres, Email-
le-Schilder, Sammelbilderalben + alte
Reklame. Rene Jacob, Wilthener Str.
11, 02625 BZ, R 0 35 91/30 54 96.

Alles von vor 1950 zu kaufen gesucht!
Silber und Silberbesteck, alte An-
sichtskarten, Schmuck, Münzen,
Glas u. Porzellan, Spielzeug, Bücher
und alles aus dem 1. u. 2. Weltkrieg
sowie VIELES ANDERE mehr!!!!!!!!!!!!!
Komme zu Ihnen und zahle sofort in
bar. R 03 59 51/3 19 38 und 01 73/
8 15 23 51.

Kaufe alte Geige, auch defekt, alte

Musikinstrumente R 0 35 91/4 05 04.

Suche verzinkte Wannen, Emaille u.
Aluwannen aller Größen, Sitzwanne,
Handleiterwagen, DDR Mopeds,
Kommoden, Vertigos u. alte Skier. 
R 01 71/2 76 34 58.

1. und 2. WELTKRIEG! Kaufe: Orden,
Urkunden, Uniformen, Fahnen, Hel-
me, Pickelhauben, Mützen, Fotos -
auch ganze Alben, Militärspielzeug
und....und....und.... R 03 59 51/
3 19 38 u. 01 73/8 15 23 51.

Kaufe Sammeltassen Bücher Zinn
Münzen Armb.Taschenuhren Näh-
Schreibmaschinen Fotoapparat  tel
0163 8382131 R 0 16 38 38 21 31

Großer Hoftrödel!14./15.10.23, 10-17
Uhr, Mühlweg 7 in 02633 Göda. 

Versche. 8 Wellensitt. versch. Fdr., 

2 Singsitt. u. 1 Farbsitt. wegen Krank-
heit. R 01 52/28 00 03 75.

Zwerg-Brahma, Rebhuhnfarbig geb.,
Frankfurter Zwerge, moderne engl.
Zwergkämpfer, silber- und blausil-
berhalsig zu verk.R 01 72/3 45 57 59. 

Verk. Kaninchen, Blaue Wiener,
reinr., geimpft, 4+7 Mon.,
weibl.+männl. sowie Zwergkanin-
chen, reinr., geimpft, 4 Mon. und äl-
tere Meerschweinchen ab sofort
R (01 72) 5 62 47 64

Kleine weiße Friedenstauben fliegen
mit einem kleinen weißen Brief zurück
mit einem kleinem Geldsegen für En-
gelbert und für die Maus. Vielen Dank
für Ihre Hilfe für Tiere in Not. Zuschr. u.
Chiffre v LN 213 517 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Griech. Landschildkröten NZ 2023
preisgünstig v. Züchter mit CITES
und Pflegeanleitung abzugeben
R (03 57 95) 4 59 05

Verk. von Junghennen, Deuka Futter-
mittel. Geflügelhof Mario Steinert,
02906 Diehsa R 01 71/3 67 34 54.
Geöffnet Fr. 9-16, Sa. 9-14.

Futterrüben Schneider/Weicha ab
30.09., 3€ Zentner R 01 62/4 61 
73 45, ab Feld.

.Biete wegen Nichtabhohlung noch-
mals meine beiden Rosa kaka-
dus.Auch mit Käfig.Preis verhandel-
bar.Tel.035872/32736 R (03 58 72)
3 27 36

Britsh-kurzhaar blue
Kätz'chen,sucht ab sofort ein neu-
es zu Hause, stubenrein, geimpft,
entwurmt.#016096887472
R 01 60 96 88 74 72

Zwergschweinferkel, 2 Monate alt ab-
zugeben. R 01 76 10 19 12 83

Unternehmungslustige Sie, 59/1,64/
NR/schlank, sucht passenden Part-
ner für Freizeitgestaltung und viel-
leicht mehr. Zuschriften unter Chiffre
v LN 211 980 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Suche nette Wanderbegleitung auch
f. Touren ins Ausland. NR, NT. Bin
70+, gut zu Fuß. ZI u. Umgebg. Zu-
schriften unter Chiffrev LN 211 874
an OLK/NSK, Karl-Marx-Str. 4,
02625 Bautzen.

Witwe, 80, 1,68 m, möchte einen net-
ten Mann kennenlernen, NR, einfach
nicht mehr allein sein, Treffen,
Lächeln, vielleicht zusammen blei-
ben. v LN 214 133 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

70jährige möchte eine Bekannt-
schaft mit einer Frau, mit Int. f. Sport
u. Reisen. Zuschr. unter Chiffre
v LN 213 821 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Suche Trans-Partner, für einen Ba-
chata-Workshop am 21.10.23 in
Görlitz, Mail: Bella.7104@icloud.com

Jung gebl. Mann Anf. 60,180 cm, 87 kg,
sportl., schl., NR, lebensfroh, gut si-
tuiert, sucht adäquate Frau f. gel.
Treffen u Unternehmungen. Mail an
maturelife@T-online.de

Sie 60, 1,63 m, frauliche Figur, sucht
Ihn, mobil, Umkreis 50 km, nur ernst-
gemeinte Zuschriften. Zuschr. unter
Chiffre. v LN 213 019 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Sie 70, 1,70 wünscht sich liebev., ehrl.
NR, 67-73, gern auch vom Land für
gem. Freizeitgest., evtl. mehr. Natur,
Radeln, Tanzen.R 01523/5 78 32 16.

Welcher gestandene Mann möchte
nette Frau finden? Ab 58 u. 172, Bild-
zuschrift angen., Zuschr. unter Chif-
fre v LN 212 180 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Sie 60, 1,75 m, frauliche Figur, sucht
Ihn, mobil, Umkreis 50 km, nur ernst-
gemeinte Zuschriften, mit Bild. Zu-
schriften unter Chiffrev LN 213 009
an OLK/NSK, Karl-Marx-Str. 4,
02625 Bautzen.

Mobiler Witwer (79, NR, 178) allein 
zu bzw. im Haus, sucht Sie (zw. 65-
80) im Raum GR für gemeinsame
Freizeitaktivitäten, Kontakt über:
auchsolo@gmail.com oder R 01 52/
34 12 76 99.

Junger Mann, 48/175, su. nette Frau,
gern mollig, 37-54 J., für alles Schöne
zu zweit, R (0 15 25) 9 36 85 09.

Haben sie Interesse an einer unge-
zwungenen Konversation in französi-
scher Sprache, bei einer Tasse Tee
oder Kaffee. Et, voilà. R 01 75/4 89
14 26.

Er 69 ehrl. toler. christl. su. Sie 
NR aus O-L zu harmon. Beziehung.
Bitte ruf: 0 35 81/7 64 42 75.

Er, lebenserfahren, aber voller Sehn-
sucht sucht reife Sie für zärtlich ero-
tische Affäre. 100% Diskret, TG
möglich. Zuschriften unter Chiffre
v LN 211 901 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Hallo Unbekannte! Sie hatten am Mi.,
27.09. bei mir angerufen u. auf meine
Mailbox gesprochen. Ich hätte
großes Interesse Sie kennenzuler-
nen. Bitte melden Sie sich noch ein-
mal unter: WA 0 15 20/7 38 71 63, ab
19 Uhr. Ich bin übrigens aus GR.

60 u.kein bischen ruhig,suche Frau für
d.schönste nebens.d.Welt.gern stark
behaart,bin geb.Dauerbez wäre wün-
schenswert.WhatsApp
0176/87667370

Er anfang 60 ,1,70m und schlank. Su-
che eine Frau für erotische Treffen,du
darfst auch gern älter sein.
Traue dich! SMS an 015234824432
,Bautzen+30km .

Er 65/1,71, verh., NR, normale Figur,
möchte mich ab und zu mit einer Frau
in ihrer Wohnung treffen. Evtl. Dauer-
freundschaft. Alter, Aussehen nicht
wichtig, Sympathie ist wichtig. Gerne
etwas kleiner. SMS 01520/5 40 18 35.

Haustürvordächer, Terras-
senüberdachungen, Bal-
kon- und Kellereingangs-
überdachungen, Carports,

Seitenteile, Anbaubalkone u. Schiebe-
anlagen aus einer wartungsfreien Alu-
Konst., Maßanfertig. inkl. Montage,
direkt ab Werk!

www.henkel-alu.de
 03 50 33/7 12 90

X
*Nachtflohmarkt* am 7.10., 14-22

Uhr, im Sportforum Neustadt/Sa.!
JEDER kann MITMACHEN! R 0179/
7944191, www.schwarzmaerkte.de

MTS 82, Bj. 1977, TÜV 02/24, Motor-
kupplung neu, ca. 450 Betr.-Std.,
kleine Kabine, Bereifung gut, Preis
VB. R (03 58 20) 6 05 14.

Präsentiert vom OBERLAUSITZER KURIER

„Nights on
Broadway“
Löbau.BeiderShow„Nightson
Broadway –ATribute to theBee
Gees“ am Samstag, 18. Novem-
ber, um 20.00 Uhr, in der Mes-
se-und Veranstaltungshalle Lö-
bau erleben die Besucher die
perfekte Illusion. „Night Fever
–TheVeryBest of theBeeGees“
gilt seit nunmehr über zehn Jah-
ren als eine der erfolgreichsten
und authentischsten Bee Gees
Tribute-Shows weltweit. Wohl
kaum eine andere Band kommt
dem Original so nah. Die Besu-
cher können sich auf ein multi-
mediales Spektakel mit aufse-
henerregender Lichtshow freu-
en. Das Lineup der Band bei

„NightsonBroadway“ setzt sich
wie folgt zusammen – Cay Rü-
diger (Drums), Frank Landes
(Bass), Helmut Scholz (Gitar-
re), Mario Maradei (Percus-
sion) und Axel Schwarz (Key-
boards).

Die Besucher können bei die-
ser Show auf ihre eigene Zeit-
reise gehen und die musikali-
schen Klassiker der Bee Gees
genießen. Karten für diese Ver-
anstaltung gibt es im Vorver-
kauf beim „Oberlausitzer Ku-
rier“ in 02625 Bautzen, Karl-
Marx-Straße 4, und im Ticket-
shop unter www.ALLES-LAU-
SITZ.de .

Die Besucher können bei dieser Show auf ihre eigene Zeitreise ge-
hen und die musikalischen Klassiker der Bee Gees genießen.

Foto: René van der Voorden

Parteien

CDU-Verband mit
neuen Mitgliedern
Kamenz. Fünf neue Mitglieder
gehören nunmehr dem CDU-
StadtverbandKamenz an.Wäh-
rendder jüngstenMitgliederver-
sammlung konnten Rudolf
Henke, Stefan Höhne, Bene-
dikt Krainz, Thomas Reinecke
und Sebastian Wels als neue
Mitstreiter begrüßt werden.
Während der Mitgliederver-
sammlung berichtete Elaine
Jentsch über die fünf Radtou-

ren im Sommer dieses Jahres.
Auf insgesamt mehr als 300 km
stelltesiesichdenMitgliedern in
verschiedenenOrtsgruppen des
Wahlkreises 53, Bautzen 2, vor
undinformiertesichüberdieak-
tuellen Anliegen in diesen Orts-
gruppen. Der CDU-Stadtver-
band Kamenz wird nun eine
NeuwahldesVorstandes imNo-
vember dieses Jahres vorberei-
ten.

Gesellschaft

Informationen
über Adipositas
Kamenz. 54 Prozent der Er-
wachsenen inDeutschland sind
übergewichtig, davon sind etwa
19 Prozent adipös. In der Öf-
fentlichkeit werden überge-
wichtige Menschen oft als wil-
lensschwach und undiszipli-
niert abgestempelt.

Um in der Öffentlichkeit ein
Bewusstsein für die Krankheit
Adipositas zu schaffen, haben
die Selbsthilfegruppe Adiposi-
tas Kügelchen Kamenz und die
AdipositasHilfe Deutschland
e.V. den 1. Tag der Gesundheit
– „Leichter leben mit Adiposi-
tas“ ins Leben gerufen. Am 14.
Oktober, ab 10 Uhr, gibt es im
KamenzerStadttheaterumfang-
reiche Vorträge von betroffe-

nen Personen, Experten, sowie
Ärzten, die informieren und bei
der Therapie der Adipositas
unterstützen können.

Zusätzlich wird es eine klei-
ne Informationsausstellung zu
unterstützenden Produkten in
der Therapie der Adipositas ge-
benundauchweitereAnsprech-
partnerandererSelbsthilfegrup-
pen der Region stellen sich vor.
Im Rahmen einer Glücksrad-
Aktion vor Ort kann man Prei-
se gewinnen. „Wir freuen uns
besonders über die Unterstüt-
zung des Vereins Willkommen
in Kamenz e.V., der für das leib-
licheWohl sorgen und über sei-
ne Arbeit informieren wird“, so
der Veranstalter.

Regionalentwicklung

Gemeinsam einfach machen!
Heidebogen. Der Dresdner
Heidebogene.V.möchtedaseh-
renamtliche Engagement in sei-
ner Region honorieren und
sucht die besten gemeinnützi-
gen Arbeitseinsätze, die in der
Zeitvom29.September2023bis
zum 30. April 2024 durchge-
führt werden. Aufgerufen sind
alle Organisationen, die „Ge-
meinsameinfachmachen!“wol-
len und damit der Öffentlich-
keit zeigen,wie kreativ und viel-
seitig das ehrenamtliche und
bürgerschaftliche Engagement
für die Gemeinschaft sein kann.
Ob Bushaltestellen gestrichen,

öffentliche Parkanlagen, Stra-
ßen, Gemeinschaftsräume,
Sport- und Spielplätze auf Vor-
dermann gebracht, Bäume ge-
pflanzt, Müll gesammelt oder
Flächen für Theaterinszenie-
rungenhergerichtetwerden,der
Bandbreite der gemeinnützigen
Arbeitseinsätze ist keine Gren-
ze gesetzt. DieWettbewerbsbei-
trägesindbiszum30.April2024
beim Regionalmanagement
Dresdner Heidebogen einzurei-
chen. Der Dresdner Heidebo-
gen e.V. stellt Preisgelder inHö-
he von insgesamt 17.000 Euro
zur Verfügung.

AUTOSCHNÄPPCHENMARKT
BAUTZEN Autos ab 1.000 bis 20.000 €

– Finanzierung möglich – werkstattgeprüfte
KFZ mit neuer HU/AU und 1 Jahr Gewährleistung
Direkt an der B 6, Löbauer Straße 149, 02625 Bautzen,

Tel.: 0 35 91 / 27 19 01 o. 01 62 / 4 99 77 26

Citroen XSARA, EZ 12/2001, 80 kW,
rot, Gebrauchtfahrzeug, 5-Gang, Li-
mousine,HU 06/2025, 122.000 km,
1.500,- p FP R (01 72) 8 13 95 17

T4 Pritsche lang LKW, 1,9 TD, 50 KW,
68 PS, EZ 8/99, 155600 km, Service
neu, HU/AU neu, guter Zustand, kein
Baufahrzeug, 7499 €, Fa. K. Beyer
Bautzen R 0 35 91/30 30 10.

Volkswagen Golf 3, Bj.1994, 55 kW
800,-p VB R 01 71 -7 71 77 21

BARANKAUF FÜR EXPORT!
Eldor Automobile

Pkw/Lkw auch defekt
Tel. 0178/5 63 48 36 oder

Tel. 03578/78 47 78

Wir kaufen Ihr Fahrzeug!
Sachsenweit | Service | Abmeldung,

Barzahlung und Abholung sofort

Al-Ansari Autohandel
Dresdner Str. 18, 02625 Bautzen

Tel.: 0 35 91/5987881 | Mobil: 01 74/1004456

Autohandel Bischofswerda
Einkauf für Export - PKW/LKW auch defekt

Tel.: 0178/1542207
Forsthausstr. 7 | 01877 Bischofswerda

Suchen ständig Gebrauchtwagen

- Auch Kreditablösung -
Sofort Barzahlung!

M.V. Fine Cars Matthias Volprich GmbH
02828 Görlitz · Rothenburger Str. 32c

Tel.: 0 35 81 / 31 17 15 o. 01 77 / 8 87 59 85

Suche Simson S70 .

R (01 52) 06 04 87 09

Kaufe Motorräder NSU-EMW-AWO-
MZ-Simson Moped-alle Baureihen,
Zustand egal. R 01 74/3 18 89 88.

Suche MZ 250, Tel. 01532/1922994

R (0 15 23) 1 92 29 94

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen 
R 03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Er 54/1,82 symp.hat das Alleinsein satt
u.sucht liebe treue Partnerin pasen-
den Alters für eine feste Bezie-
hung.Email:
petrusiani@gmx.de

Suche Freundin für Freizeit, Wellness,
Urlaube, Ich Mitfünfziger, vorzeigbar,
schlank, sportlich, seriös. Bei Interes-
se schreibe an: segeln2000@gmx.de
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 Kleinanzeigen-Fundgrube OBERLAUSITZER-KURIER.de |  0 35 91 / 48 17-0
NIEDERSCHLESISCHER-KURIER.de |  0 35 81 / 47 52-0

■ Verkäufe ■ Kaufgesuche ■ Antiquitäten

■ Tiermarkt

■ Bekanntschaften

■ Sie sucht Ihn

■ Er sucht Sie

■ Kontakte

■ Verschiedenes

■ Für den Landwirt

So füllen Sie den Bestellcoupon aus: Pro Kästchen einen Buchstaben oder eine Zahl. Lassen Sie hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Kästchen frei. Absender nicht vergessen. Bei Abbuchung 

bitte unterschreiben! Stecken Sie den Coupon in einen (ausreichend frankierten) Briefumschlag und adressieren Sie ihn an: OBERLAUSITZER KURIER, Karl-Marx-Straße 4, 02625 Bautzen,  

Telefon: 0 35 91 / 48 17-0, Telefax: 0 35 91 / 48 17-99 oder NIEDERSCHLESISCHER KURIER, Dresdener Straße 6, 02826 Görlitz, Telefon: 0 35 81 / 47 52-0, Telefax 0 35 81 / 47 52-73. 

Sie haben auch die Möglichkeit Ihre Anzeige unter www.alles-lausitz.de aufzugeben.

Private Anzeigen sind Inserate, die private 

Mitteilungen enthalten und bei Bedarf, maximal 

bis zum Erreichen des Zieles - wie den Verkauf 

der angebotenen Sache - aufgegeben werden 

(z.B.privater Autoverkauf).

Bestellcoupon für Private Kleinanzeigen
OBERLAUSITZER KURIER / NIEDERSCHLESISCHER KURIER

Bitte veröffentlichen Sie folgenden Anzeigentext:

Haben Sie noch mehr mitzuteilen? Kein Problem! Jede weitere Zeile kostet Sie nur 2,00 c mehr!

12,00 g 

14,00 g

16,00 g

18,00 g

20,00 g

Ich bezahle meine Kleinanzeige durch Abbuchung von folgendem Konto:  Gültig ab 10/22

Bitte beachten Sie, dass wir nur schriftliche Antworten auf Chiffre-Nummern weiterleiten – keine Videos, CDs, DVDs o.ä.

Bitte bei Chiffre-Anzeigen noch zusätzlich eintragen: 

„Zuschriften unter Chiffre _ _ _ _ _ _  an  OLK/NSK, Karl-Marx-Straße 4, 02625 Bautzen.“ 

Die Chiffre-Adresse ist Bestandteil des Anzeigentextes. Zusätzlich entsteht eine Gebühr von 11,– D. 

NEU: Eingehende Chiffre-Zusendungen werden dem Inserenten per Post zugestellt, eine Selbstabholung ist nicht möglich.

Bitte kreuzen Sie die Rubrik an, unter 

der Ihre Anzeige erscheinen soll.

❏ Stellengesuche

❏ Mietgesuche
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❏ Computer
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❏ Mofa
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❏ Anhänger

❏ Wohnwagen

❏ Ehewünsche
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❏ Wiedersehen

❏ Garten/Pflanzen
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 Fahrzeugmarkt und Zubehör OBERLAUSITZER-KURIER.de |  0 35 91 / 48 17-0
NIEDERSCHLESISCHER-KURIER.de |  0 35 81 / 47 52-0

■ Fahrzeugverkäufe ■ Citroën

■ Volkswagen

■ Fahrzeuggesuche ■ PKW

■ Mofa / Moped

■ Motorräder

■ Sonstige Fahrzeuge

■ Wohnwagen

Bilder sagen mehr als 1.000 Worte. In-
serieren Sie Ihr Fahrzeug-Angebot jetzt 
in dieser Zeitung mit Foto und in Farbe 
zum günstigen Preis. Ohne Mehrko-
sten erscheint Ihr Inserat im Internet bei 
Alles-Lausitz.de. Anzeigenannahme unter:

www.Alles-Lausitz.de 

Gute Fahrt wünscht Ihr 

OBERLAUSITZER 

KURIER

OBERLAUSITZER KURIER

... Straßenkreuzer günstig anbieten!

OBERLAUSITZER KURIER

... schnelle Flitzer günstig anbieten!

Oberlausitzer Kurier www.Oberlausitzer−Kurier.de Samstag, 7. Oktober 2023



Wirtschaft

Polysax in schwierigem Fahrwasser
Bautzen. Die Polysax Bildungs-
zentrumKunststoffe GmbH hat
im Geschäftsjahr 2022 ihre
selbst gesteckten Ziele nicht er-
reichen können. Dies geht aus
dem Lagebericht der Gesell-
schaft hervor, die dem Bautze-
ner Kreistag auf dessen jüngster
Sitzung vorgestellt wurde. Der
Landkreis Bautzen ist mit 55
Prozent an der Gesellschaft be-
teiligt, die anderen 45 Prozent
hält der Polysax e.V. Demnach
erwirtschaftete die Gesellschaft
2022 einen Umsatz von circa
390.000 Euro, geplant waren
440.000 Euro. „Die im Wirt-
schaftsplan für das Jahr 2022 ge-
steckten Ziele konnten hin-
sichtlich der Qualifizierungs-
und Weiterbildungsmaßnah-
men trotz intensiver Bemühun-
gennichterfülltwerden. ImVer-
gleich zum Vorjahr wurde je-
docheineSteigerungum30Pro-
zent erzielt“, schreibt Ge-
schäftsführer Marko Krsek in
dem zum Jahresabschluss gehö-
renden Bericht. Im „wirtschaft-
lichen Geschäftsbetrieb“ hin-
gegen überstiegen die Erlöse
den Planansatz. „Die Polysax
Bildungszentrum Kunststoffe
GmbH konnte im Jahr 2022 ei-
nige neue Geschäftsbeziehun-
gen akquirieren. Die Gesell-
schaft ist bei der Beschaffung
von Arbeitnehmern für Unter-
nehmen der Kunststoffindus-
trie mit eingebunden und wird
Weiterbildungen fürdie zukünf-
tigen Mitarbeiter der Unterneh-
men in den Jahren 2023 und
2024 durchführen“, führt Mar-
ko Krsek dazu aus. Insgesamt
sieht der Geschäftsführer das
Unternehmen für die Erfüllung
der ihm gestellten Aufgaben gut
aufgestellt: „Aufgrund der ge-
schaffenen baulichen Voraus-
setzungen und der sehr moder-
nen technischen Ausstattungen
werden den Unternehmen der
KunststoffbrancheoptimaleBe-
dingungen für die duale über-
betriebliche Ausbildung zur
Verfügung gestellt. Diese Mög-
lichkeit wird von den regional
ansässigenUnternehmenmehr-
heitlich genutzt.“ Außerdem

seien die Fördermöglichkeiten
für die berufliche Weiterbil-
dung verbessert worden: „Da-
durch zeichnet sich ein erhöh-
tes Interesse der Unternehmen
zur Qualifikation und Weiter-
bildung von beschäftigten
Arbeitnehmern ab.“ Auch die
generell positive Entwicklung
der Kunststoffbranche gebe An-
lass zur Zuversicht.

Allerdings sieht der Polysax-
Geschäftsführer auch Risiken.
So konnten 2022 nur 21 Auszu-
bildende des ersten Lehrjahres
in die Verbundausbildung auf-
genommen werden; das Min-
destziel lagbei 25: „Sollten lang-
fristig keine kostendeckenden
Teilnehmerzahlen im Bereich
Aus-/Weiterbildung nachhaltig
erzielt werden, kann die Unter-
nehmensfortführung weiter nur
durch Beiträge der Gesellschaf-
ter gesichert werden“, so Mar-

ko Krsek. Auch der Ukraine-
Krieg stelle ein größeres Risiko
dar. Ein weiteres ist wesentlich
näher verortet: „Negativ zeich-
net sich das stagnierende Inter-
esse von Ausbildungswilligen
für die Kunststoffbranche ab.
Seit demJahr2021gibt es ein ge-
meinsam mit der Kunststoff-
industrie geschaffenes
wöchentliches Angebot zur Be-
rufsorientierung, welches je-
doch von den Jugendlichen bis-
her nur wenig genutzt wurde.“
Auch die angebotenen Bil-
dungsmaßnahmen für Empfän-
ger von Leistungen nach SGB 2
und SGB 3 seien kaum genutzt
worden. „DieLeistungsempfän-
ger orientieren sich eher in an-
deren Branchen. Ein Grund da-
für ist die Tatsache, dass es re-
gionale Kunststoffunterneh-
men gibt, die bei der Entloh-
nung ihrerMitarbeiternur leicht
über dem gültigen Mindestlohn

liegenundsomitkeinegroßeAt-
traktivität ausstrahlen“, übt
Marko Krsek auch Kritik an der
eigenen Branche. Aber auch die
aktuell geführte Umweltdiskus-
sion, die die Kunststoffbranche
als „Umweltverschmutzer“ dar-
stelle, werde zunehmend als
Grund angegeben, eine angebo-
teneAus- undWeiterbildung im
Bereich nicht aufzunehmen.
Die erforderliche Mobilität und
Bereitschaft, in Schichten zu
arbeiten, potenziere die geschil-
derte Problemlage. Abschlie-
ßend ziehtMarko Krsek folgen-
des Fazit: „Die Gesellschaft er-
zielt seit2020Verlusteundkann
dadurch nur ungenügend Mit-
tel für notwendige Reinvestitio-
nen erwirtschaften. Es müssen
künftig deutliche Jahresüber-
schüsse erzielt werden, um dem
Substanzverzehr beim Eigenka-
pital entgegenzuwirken.“

Uwe Menschner

Das Bautzener Polysax stand schon immer auch im Fokus der Politik – selbst Ursula von der Leyen be-
suchte es, damals noch als Bundesfamilienministerin, vor einigen Jahren. Foto: Archiv

Blaulicht

Neue Anwärter
im Polizeidienst
Bautzen/Rothenburg. An der
Hochschule der Sächsischen
Polizei (FH) wurden letzten
Freitag Studenten des diesjähri-
gen Bachelorjahrgangs der
sächsischen Polizei begrüßt. Es
handelt sich um 148 Polizei-
kommissaranwärter, die in den
kommenden drei Jahren am
Campus Rothenburg und Baut-
zen den Studiengang „Polizei-
vollzugsdienst“ absolvieren
werden. Ebenso wurden sechs
zukünftige Cybercrime-Ermitt-
ler der Kriminalpolizei in den
Polizeidienst eingestellt. tsk

Freizeit

Wandern bei
Cossebaude
Bischofswerda. Der Bischofs-
werdaerWanderverein e.V. lädt
fürSonntag, 22.Oktober, inter-
essierteMitglieder undGäste zu
einer Sportwanderung nach
Cossebaude ein. Treff ist 7.45
Uhr auf dem Bahnhof in Bi-
schofswerda.

... gut informiert 
 ins Wochenende

Wir freuen uns auf Ihre Fragen und Ihre Bewerbung.

Oberlausitzer Kurier, Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen,

Telefon 0 35 91 / 48 17 - 13 oder E-Mail zustellung@LN-Verlag.de

Damit Ihr Oberlausitzer Kurier
pünktlich im Kasten steckt, werden viele fleißige Hände benötigt.

Zusteller für feste Zustellbezirke Selbständige Springer

WIR SUCHEN NEBENBERUFLICHE
MITARBEITER!
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DasVerbreitungsgebiet unserer Zei-
tungen ist in über 1.200 Zustellbe-
zirke gegliedert. Immer wieder wird
einer dieser Bezirke frei, für den wir
dann schnellstmöglich einen neuen
zuverlässigen Zusteller suchen.

Aktuell suchen wir zum Beispiel
Unterstützung in Bischofswerda,
Gersdorf, Königsbrück, Neu-

kirch, Straßgräbchen, Mils-
trich, Oßling, Kamenz, Groß-
röhrsdorf, Hauswalde.

Natürlich bemühen wir uns Bewer-
bern einen Zustellbezirk in Wohn-
ortnähe anzubieten. Wenn Sie uns
unterstützen wollen oder eine sinn-
volle Nebentätigkeit suchen, freuen
wir uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Nicht immer können wir unbe-
setzte Zustellbezirke sofort mit
einem neuen Zusteller besetzen.
Als Springer übernehmen Sie
vorübergehend offene Bezirke in
Ihrer näheren Umgebung.

Die Zeitungen liefern wir Ihnen
freitags mit unserer Spedition

nach Hause. Sie fahren mit Ih-
rem eigenen PKW in diese Bezir-
ke und stellen dort bis samstags
9 Uhr zu. Wir bezahlen die geleis-
teten Stunden und die zurückge-
legten Kilometer.

Ein Führerschein und Fahrzeug
sind Bedingung.
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Ein echter Hingucker, ob als Einladung zur

Hausmesse, Ankündigung einer Veranstaltung,

Gutschein für Produktproben und, und, und …

Erleben Sie die Vorteile dieser starken Werbeform!

Top platziert: Ihre Werbebotschaft

auf der Titelseite sticht ins Auge!

Werbung zum Anfassen:

Einfach abziehen und mitnehmen,

zum Beispiel als Gutschein.

Star des Tages:

An Ihrem gewünschten

Erscheinungstag gibt es

diese Werbeform nur einmal.

Wollen auch Sie der Star

des Tages werden?

Sprechen Sie uns an:

OBERLAUSITZER KURIER

E-Mail: tip-on@LN-Verlag.de

Telefon: 03591/4817-13

•

•

•

WERBEWIRKSAMER GEHT ES KAUM:

IHRE TIP-ON-CARD auf unserer Titelseite

Lokalnachrichten Verlagsgesellschaft mbH

Karl-Marx-Str. 4 • 02625 Bautzen

Tel. (03591)4817-13 • Fax (03591)481798
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Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 9 –13 Uhr und 14–16 Uhr

Nov
2023

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 21.00 Uhr, Tickets ab 19,00 EUR04 Nov

2023
Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 39,00 EUR18Nov

2023
Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 15.00 Uhr, Tickets ab 56,90 EUR17

Das erfolgreichste Schlagerduo Europas
Die Amigos & Stargast Daniela Alfinito
„Für unsere Freunde“ - Tour 2023

Nov
2023

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 29,00 EUR24

Die Story von Tina und Joe

Nov
2023

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 29,00 EUR25 Dez

2023
Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 22.00 Uhr, Tickets ab 34,20 EUR16 Dez.

2023
Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 49,90 EUR19

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 34,00 EUR

15./16.
März 2024

Die frivolste
Komödie des
Jahres - P18!

Okt
2023

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 21.00 Uhr, Tickets ab 29,90 EUR28

The AC/DC Tribute Show

Jan
2024

Messe- und Veranstaltungspark
Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 34,00 EUR19

A4UA4U - Die erfolgreichste- Die erfolgreichste ABBA REVIVAL-SHOWABBA REVIVAL-SHOW EuropasEuropas

08 März
2024

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 64,90 EUR

Vor Ort:
Kaffee- und

Kuchenverkauf

Alle Tickets erhalten Sie auch in unserer
Geschäftsstelle in 02625 Bautzen,
Karl-Marx-Straße 4, Telefon: (0 35 91) 48 17-0

Ihr OBERLAUSITZER KURIER
Ticket-Service im Internet!

„Höchstpersönlich!“
mit Wolfgang Stumph

18.11. 2023 – Beginn: 17.00 Uhr
„Blaue Kugel“ Cunewalde

Preis: ab 27,40 €

Konzert mit Rudy Giovannini
18.10. 2023 – Beginn: 16.00 Uhr

Blaue Kugel Cunewalde
Preis: PK I: 33 €, PK II: 29,00

Rudy Giovannini –
Weihnachtstournee 2023

02.12. 2023 – Beginn: 16.00 Uhr
Ev.-luth. Kirche Großschönau

Preis: 27,00 €

Night of Queen
– Forever Tour

17.03. 2024 – Beginn: 19.00 Uhr
Bürgerhaus Niesky
Preis: 43,90 €

Zärtlichkeiten mit Freunden
12.04. 2024 – Beginn: 19.30 Uhr

RöderSaal Großröhrsdorf
Preis: 31,80 €

Aber bitte mit Helene – Die Udo
Jürgens und Helene Fischer

Konzertshow
31.01. 2024 – Beginn: 19.30 Uhr

Bürgerhaus Niesky
Preis: 39,00 €

Zeraphine - Live 2023
+ special guest: Wisborg

11.11. 2023 – Beginn: 20.00 Uhr
EastClub Bischofswerda

Preis: 31,80 €

Weihnachtskonzert mit Kathrin
& Peter und „Carola kocht“
03.12. 2023 – Beginn: 16.00 Uhr

Blaue Kugel Cunewalde
Preis: PK I: 39,90 €, PK II: 37,90 €

Das Zwingertrio: Ein Fest für Olaf
Böhme - Zum 70. Geburtstag des

„betrunkenen Sachsen“
17.11. 2023 – Beginn: 20.00 Uhr

Stadthalle Krone Bautzen
PG I: 37,30 €, PG II: 34,00 €

Die große Südtiroler Weihnacht
15.12. 2023 – Beginn: 16.00 Uhr

„Blaue Kugel“ Cunewalde
PK 1: 54,90 €, PK 2: 51,90 €,

PK 3: 48,90 €

Schlager & Spass
mit Andy Borg

07.01.2024 – Beginn: 16.00 Uhr
Messepark Löbau
Preis: 55,90 €

Die große Schlager Hitparade -
präsentiert von Bernhard Brink

22.04.2024 – Beginn: 16.00 Uhr
Messepark Löbau

PK I: 69,90 €, PK II: 67,90 €,
PK III: 58,90 €

Feb
2024

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 37,30 EUR03

Erleben SieErleben Sie

Die schrĄg schrille
Die schrĄg schrille

andere Revue
andere Revue
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Beruf

Assessment ...
Bautzen.Wer sich umeineAus-
bildungsstelle bewirbt, wird im
Rahmen des Auswahlverfah-
rens vom Unternehmen mögli-
cherweise zu einem Assess-
ment-Center eingeladen. In
einer Informationsveranstal-
tung der Agentur für Arbeit er-
fahren Interessierte, wie ein As-
sessment-Center typischerwei-
se abläuft und wie man sich gut
darauf vorbereiten kann. Zu-
dembesteht dieMöglichkeit, ty-
pische Aufgaben zu üben. ...

Beruf

...Center üben
... Die Veranstaltung findet

am Donnerstag, 12. Oktober ,
9.30 bis 15.00 Uhr im Berufs-
informationszentrum der Agen-
tur fürArbeit Bautzen,Neusalz-
aer Straße 2 statt. Die Teilnah-
me ist kostenlos, um Anmel-
dung wird gebeten unter Baut-
zen.BiZ@arbeitsagentur.de
oder 03591 66 1410.

OBERLAUSITZER KURIER
... gut informiert ins Wochenende!

Kriminalität

Vandalismus in
der Turnhalle
Schwepnitz. Vermutlich in der
Nachtvom6.zum7.Augustsind
Personen in den Turnhallen-
trakt an der Schwepnitzer Ost-
straße eingedrungen und haben
den Inhalt von drei Pulverlö-
schern versprüht. Es wurde ein
erheblicher Schaden angerich-
tet. Dazu berichtet Bürgermeis-
terin Elke Röthig im Gemein-
de-Amtsblatt:

„Die Spur der Verwüstung
ging weiter bis hin zur Grund-
schule. Dort wurde der Ein-
gangsbereich des Holzhauses
demoliert. Man versuchte, in
dieses Häuschen zu gelangen
und zerlegte die Tür einschließ-
lich Rahmen. Dem nicht genug
wurden Bierflaschen zerschla-
gen und die Scherben auf dem
öffentlichen Spielplatz verteilt.
Gott sei Dank hat der
Hausmeister früh morgens als
erstes die Scherben von der
Spielfläche entfernt, sonst wä-
ren hier Kinder zu Schaden ge-
kommen.

Und das alles zwei Wochen
vor Schulbeginn. Zu diesem
Zeitpunkt war der andere Scha-
den noch gar nicht bekannt.
Stellen Sie sich vor, sie haben
mehrereTütenMehl,die inIhrer
Wohnung verteilt werden; ein-
schließlich inderElektronikdes
Hauses und in jedem Schrank
....DieTurnhalle befand sich ge-
rade in derRenovierungmit den
neuen Prallschutzwänden und
den Parkettarbeiten. Blinde
Zerstörungswut, das ist kein
dummer Jungenstreich. ... Die
Schulen konnten zu Beginn des
neuen Schuljahres keinen
Sportunterricht durchführen.
Der Sportverein „SV Grün-
Weiß Schwepnitz e.V.“ musste

den Mitgliedern den Sportbe-
trieb absagen und die anstehen-
den Fußballspiele der neuen
Saison in eine andere Gemein-
de verlegen. Umkleideräume
undDuschen konnten nicht ge-
nutzt werden, der Regieraum
der Abteilung Fußball wurde
verwüstet, die komplette Elek-
tronik zerschlagen und un-
brauchbar gemacht. ...

Die Reinigungsfirma, soge-
nannte Tatortreiniger, haben
acht Arbeitstage mit 15 Leuten
durchgearbeitet, um wieder
Ordnung zu schaffen. Die Ver-
sicherung hat alles begutachtet.
Wie es weitergeht, wissen wir
noch nicht.

Es ist nochunklar, obdieHei-
zung funktioniert oder sogar
Spätfolgen auftreten; ob die
Elektrik derTurnhalle etwas ab-
bekommen hat; ob die Musik-
instrumente der „Freien Schule
Schwepnitz“ wieder genutzt
werdenkönnen.Das ist nochal-
les offen. Es sind ebenfalls viele
Einrichtungsgegenstände, Rei-
nigungsmaterial, fachliches
Werkzeug der AG Imker sowie
Werkzeug des Hausmeisters
einfach vernichtet worden – un-
wiederbringlich zerstört. Die
Fachleute der Versicherungen
sind noch dabei, Gutachten an-
zufertigen und Kosten zu ermit-
teln.

Ein großes Lob an die Firma,
die hier über Tage geputzt hat.
Ein Dankeschön an die Freie
Schule Schwepnitz, die Ver-
ständnis für diese Situation hat-
te und auch geholfen hat. Dan-
keschön an unsere eigenenMit-
arbeiter, die hier an dieser Stel-
le richtig und umsichtig gehan-
delt haben.“

Gesellschaft

Preis für das Engagement
Westlausitz. 2023 vergibt der
Netzwerk für Kinder- und Ju-
gendarbeit e. V. erneut den Ju-
gendengagementpreis im Land-
kreis Bautzen. Mit diesem Preis
wird das besondere Engage-
ment von Jugendlichen an-
erkannt und in der Öffentlich-
keit gewürdigt.

Dieser Preis zeigt die Vielfalt,
Energie und Kreativität, die Ju-
gendliche in ihren ehrenamtli-
chen Tätigkeiten einbringen
unddamit indenDienstderMit-
menschen und des gesellschaft-
lichen Zusammenlebens stel-
len. Das kann Anregung, Vor-
bild und Motivation für Andere
sein, selbst aktiv zu werden.

Der Jugendengagementpreis

wird gefördert durch das Pro-
gramm„Partnerschaften fürDe-
mokratie“ im Landkreis Baut-
zen, die Kreissparkasse Baut-
zenunddieOstsächsischeSpar-
kasse Dresden.

Die Teilnahme ist entweder
per Bewerbung der Jugendgrup-
pe möglich oder erfolgt per No-
minierung durch Dritte. Dafür
ist das Antragsformular zu nut-
zen. Dem ausgefüllten Antrag
sollen möglichst detaillierte
Infos, Filme, Bilder, Pressearti-
kel oder Ähnliches angefügt
werden. Die gesamten Unterla-
genkönnenvorzugsweiseperE-
Mail eingereicht werden an
jep@kijunetzwerk.de, Einsen-
deschluss: 31. Oktober.

Finanzen

’DDR-Versicherung’
mitunter im Vorteil
Dresden.33JahrenachderWie-
dervereinigung gibt es immer
nochVersicherungsverträgeaus
Vorwendezeiten. Das belegen
Nachfragen von Eigenheimbe-
sitzern, die ihre Wohngebäude-
oder Hausratversicherung nach
1990 zu einem bundesdeut-
schen Anbieter mitgenommen
haben. Nun treten vermehrt
Versicherer an diese Verbrau-
cher heran und schlagen neue
Tarife und somit Neuverträge
vor“, weiß die Verbraucherzen-
trale Sachsen e. V. zu berichten
und teilt mit: „Grundsätzlich
lohnt sich in einem solchen Fall
immer der unabhängige Blick
eines Experten ins Kleinge-
druckte der Versicherungs-
unterlagen. Dabei stehen insbe-
sondere die folgenden Fragen
im Mittelpunkt: Was genau ist
bisher versichert? Bis zu wel-
chen Summen leistet die Versi-
cherung, insbesondere wenn es
um Elementarschäden wie
Überschwemmung, Rückstau
oder Erdrutschrisiken geht, und
ist dies überhaupt versichert?“

Neuere Versicherungstarife
haben tatsächlich meist den
Vorteil, dass sie auch zeitgemä-
ße Risiken versichern, so zum
BeispieldieAbsicherungderLa-
destation für Elektroautos oder
Schäden die durch Internetnut-
zungentstandensind.AuchHo-
telübernachtungskosten die
durch Unbewohnbarkeit einer
Wohnung entstehen, sind zu-
meist mit abgedeckt, während
Wohngebäudeversicherungen
ausDDR-Zeitenoftnurdenent-
standenen Sachschaden bezah-
len. Gleichwohl werden neue
Versicherungsverhältnisse na-
türlich gernemit der Absicht für
die Versicherung angeboten,
eher die eigenen Kosten zu mi-
nimieren. Vorsicht gilt zumBei-
spiel, wenn man in einer Re-
gion zu Hause ist, in der es be-
reits Elementarschäden wie
Überschwemmung, Erdbeben
oder ähnliches gegeben hat.
„Hier istzuprüfen,obdie imGe-
fahr noch mitversichert ist“, so
die Verbraucherzentrale.
VS/tsk

Gesellschaft

Helfen bei der
TelefonSeelsorge
Bautzen. Die TelefonSeelsorge
steht seit Jahren Menschen in
Not zur Seite und bietet ein of-
fenes Ohr für all jene, die in
schwierigen Lebenslagen
Unterstützung benötigen. Wir
möchten heute auf die dringen-
de Notwendigkeit hinweisen,
neue Ehrenamtliche für diesen
wichtigen Dienst auszubilden.

In Zeiten, in denen psychi-
sche Belastungen und soziale
Herausforderungen zunehmen,
wird die Arbeit der TelefonSeel-
sorge immer bedeutender. Das
Team von ehrenamtlichen Hel-
fern leistet einen unschätzba-
ren Beitrag zur emotionalen
Unterstützung und Kriseninter-
vention für Jedermann. Doch
um dieser steigenden Nachfra-

ge gerecht zu werden, benötigt
es dringend Verstärkung.

Die Ausbildungskurse für
neue Ehrenamtliche bieten die
Möglichkeit, sich auf einfühlsa-
me Weise auf diese verantwor-
tungsvolle Aufgabe vorzuberei-
ten.

Gesucht werden Menschen,
die empathisch sind, gut zuhö-
renkönnenundbereit sind, sich
in schwierige Lebenssituatio-
nen einzufühlen. Deren Zeit
und Engagement können einen
bedeutenden Unterschied im
Leben vieler Menschen bedeu-
ten.

Im Haus der Diakonie in
Bautzen findet dazu am 16. Ok-
tober, 19.00 Uhr, ein Informa-
tionsabend statt.

Gebietsbetreuer (m/w/d)

für Zusteller im Bereich KAMENZ gesucht!

Unser Verlag gibt die Wochenzeitung Oberlausitzer Kurier
heraus und beschäftigt im Bereich Kamenz 134 Zusteller,
die einmal wöchentlich interessanten Lesestoff und aktuelle
Angebote unserer Kunden in die Briefkästen liefern.

Wir suchen einen Gebietsbetreuer (m/w/d) auf neben-
beruflicher Basis, der bei freier Zeiteinteilung 4 -8 Stunden
wöchentlich die Suche, Auswahl und Einarbeitung von neuen
Zustellern, die Betreuung unserer Stammzusteller und die
Kontrolle der Zustellung und Auswertung mit dem Zusteller
durchführt.

Sie sollten kommunikativ und mobil sein, der Umgang
mit Handy und E-Mail ist selbstverständlich.
Vielleicht haben Sie bereits als Zusteller(in) gearbeitet
und wissen, worauf es bei dieser Tätigkeit ankommt.

Haben Sie Lust auf diese spannende Aufgabe?
Unser Gebietsleiter Steffen Höhne freut sich auf
Ihre Bewerbung.

Karl-Marx Str. 4
02625 Bautzen
Tel.: 03591/4817-13
Fax: 03591/4817-98
E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de

MaklerbüroMaklerbüro
HaufeHaufe
-Immobilien--Immobilien-

Beratung-Verkauf-Vermittlung
seit 1994seit 1994

Großmannstr. 4
01900 Großröhrsdorf

À035952/48258
@035952/46933
\01723523310

àhaufeja@gmx.de

www.maklerbuero-haufe.de

Lösung
unseres
letzten
Rätsels

Nov
2023

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 29,00 EUR24

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Die Story von Tina und Joe

Jan
2024

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 55,90 EUR07

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:
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Alle Infos unter: www.LN-Verlag.de/zustellung

Wir suchen in Deinem Wohnort zuverläs-
sige Jugendliche als Zeitungszusteller. 
Du brauchst dazu nur 1– 2 Stunden 
Freizeit wöchentlich freitags  / samstags 
und das Einverständnis deiner Eltern oder 
Erziehungsberechtigten!

Wir bieten:
•  freie Zeiteinteilung und eine Tätigkeit 

an der frischen Luft, 
•  einen Zustellbezirk in Wohnortnähe,

•  eine qualifi zierte Betreuung durch 
unsere Gebietsleiter vor Ort, 

•  ein Arbeitszeugnis für Schüler zur 
Vorlage beim künftigen Arbeitgeber.

Klingt alles cool? 

Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung 
unter 

Telefon:       03591 / 4817-13 
E-Mail:        Zustellung@LN-Verlag.de 
WhatsApp:  0171 / 5 16 96 63

Bitte vergiss nicht Deinen Namen, Deine 
Anschrift und Deine Kontaktdaten mitzu-
senden.

 Du bist zwischen 13 und 17 

 Jahre alt und möchtest dein 

 Taschengeld aufbessern? 

 „Das Geld für 
 meinen Führerschein 

 verdiene ich beim 
 Oberlausitzer Kurier“ 


